


Ihr Lieben, glaubt nicht einem jeden Geist, sondern prüft die Geister, ob 
sie von Gott sind; denn es sind viele falsche Propheten ausgegangen in 
die Welt. 

1. Johannesbrief 4,1-6



Daran sollt ihr den Geist Gottes erkennen: Ein jeder Geist, der bekennt, 
dass Jesus Christus in das Fleisch gekommen ist, der ist von Gott; und 
ein jeder Geist, der Jesus nicht bekennt, der ist nicht von Gott. Und das 
ist der Geist des Antichrists, von dem ihr gehört habt, dass er kommen 
werde, und er ist jetzt schon in der Welt. Kinder, ihr seid von Gott und 
habt jene überwunden; denn der in euch ist, ist grösser als der, der in 
der Welt ist. Sie sind von der Welt; darum reden sie, wie die Welt redet, 
und die Welt hört sie. Wir sind von Gott, und wer Gott erkennt, der hört 
uns; wer nicht von Gott ist, der hört uns nicht. Daran erkennen wir den 
Geist der Wahrheit und den Geist des Irrtums.
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Ihr Lieben, glaubt nicht einem jeden Geist, sondern prüft die Geister, ob 
sie von Gott sind; denn es sind viele falsche Propheten ausgegangen in 
die Welt. 

«Unterdrückt nicht das Wirken des Heiligen Geistes! Verachtet 
prophetische Aussagen nicht, prüft aber alles und behaltet das Gute!» 
(1. Thessalonicherbrief 5,19-21)
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Daran sollt ihr den Geist Gottes erkennen: Ein jeder Geist, der bekennt, 
dass Jesus Christus in das Fleisch gekommen ist, der ist von Gott; und 
ein jeder Geist, der Jesus nicht bekennt, der ist nicht von Gott. Und das 
ist der Geist des Antichrists, von dem ihr gehört habt, dass er kommen 
werde, und er ist jetzt schon in der Welt. Kinder, ihr seid von Gott und 
habt jene überwunden; denn der in euch ist, ist grösser als der, der in 
der Welt ist. Sie sind von der Welt; darum reden sie, wie die Welt redet, 
und die Welt hört sie. Wir sind von Gott, und wer Gott erkennt, der hört 
uns; wer nicht von Gott ist, der hört uns nicht. Daran erkennen wir den 
Geist der Wahrheit und den Geist des Irrtums.
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«Jetzt ist meine Seele voll Unruhe. Und was soll ich sagen? Vater, hilf mir 
aus dieser Stunde? Doch darum bin ich in diese Stunde gekommen. 
Vater, verherrliche deinen Namen! Da kam eine Stimme vom Himmel: 
Ich habe ihn verherrlicht und will ihn abermals verherrlichen. … Und ich, 
wenn ich erhöht werde von der Erde, so will ich alle zu mir ziehen.» 
Das sagte er aber, um anzuzeigen, welchen Todes er sterben würde.

Johannesevangelium 12,27-28.32-33



Da Gottes Kinder Menschen aus Fleisch und Blut sind, wurde auch Jesus 
als Mensch geboren. Denn nur so konnte er durch seinen Tod die Macht 
des Teufels brechen, der Macht über den Tod hatte. Nur so konnte er 
die befreien, die ihr Leben lang Sklaven ihrer Angst vor dem Tod waren. 
Wir wissen ja, dass Jesus kam, um den Nachkommen Abrahams zu 
helfen, nicht den Engeln. Deshalb musste er in allem seinen Brüdern 
gleich werden, damit er vor Gott unser barmherziger und treuer Hoher 
Priester werden konnte, um durch sein Opfer die Menschen von ihrer 
Schuld zu befreien. Da er selbst gelitten und Versuchungen erfahren hat, 
kann er denen helfen, die in Versuchungen geraten. 

Hebräerbrief 2,14-18



Daran sollt ihr den Geist Gottes erkennen: Ein jeder Geist, der bekennt, 
dass Jesus Christus in das Fleisch gekommen ist, der ist von Gott; und 
ein jeder Geist, der Jesus nicht bekennt, der ist nicht von Gott. Und das 
ist der Geist des Antichrists, von dem ihr gehört habt, dass er kommen 
werde, und er ist jetzt schon in der Welt. Kinder, ihr seid von Gott und 
habt jene überwunden; denn der in euch ist, ist grösser als der, der in 
der Welt ist. Sie sind von der Welt; darum reden sie, wie die Welt redet, 
und die Welt hört sie. Wir sind von Gott, und wer Gott erkennt, der hört 
uns; wer nicht von Gott ist, der hört uns nicht. Daran erkennen wir den 
Geist der Wahrheit und den Geist des Irrtums.
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Bekenntnis zu Jesus als wahrem Mensch vs. dessen Leugnung:
1. Einheit von Leib und Geist vs Dualismus von Leib und Geist
->   positive Sicht auf Leiblichkeit:    vs negative Sicht auf Leiblichkeit:

Feiern und Leiden sind ins               Feiern -> Askese oder Missbrauch 
Leben integriert Leiden -> Störung, die behindert

->   Kontinuität AT – NT vs Abwertung des AT

2. Erlösung durch stellvertreten- vs Erlösung durch Vorbild und 
de Sühnung am Kreuz spezielle Erkenntnis

… dass Jesus in das Fleisch gekommen ist…
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